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nieure Kantonsingenieur H. Schwegler, Zug, B. Zanolari, Zürich,
W. Kollros, Luzern, und Prof. B. Thürlimann, Zürich, sowie Arch.
M. Kopp, Kilchberg, ferner E. Rey, Adjunkt ASF, Bern, und H. Hassler,

Kant.-Ing.-Stellvertreter, Zug, als Ersatzleute. Ergebnis:
1. Preis (12000 Fr. und Empfehlung zur Weiterbearbeitung)

Arbeitsgemeinschaft E. Huber, H. P. Staffelbach,
Küssnacht a. R., H. Siegwart, U. Eggstein, Luzern

2. Preis (10000 Fr.) Basler & Hofmann, Zürich
3. Preis (8000 Fr.) D. J. Bänziger, Zürich
4. Preis (5000 Fr.) Bell Maschinenfabrik AG, Kriens,

mit E. Schubiger, Zürich
5. Preis (5 000 Fr.) Weder, Prim & Schelbert, Zug

Die Ausstellung in der Turnhalle beim Gemeindehaus in Cham
dauert vom 6. bis 13. Februar, geöffnet werktags und sonntags 8 bis 18 h.

Schwimmbadanlage in Prilly. La Societe cooperative de la Piscine
de Prilly eröffnet einen Projektwettbewerb für ein Schwimmbad im
nordwestlichen Gemeindegebiet «Sous la fleur-de-Lys». Teilnahmeberechtigt

sind alle Architekten, welche im Kt. Waadt niedergelassen
sind und jene mit waadtländischem Bürgerrecht, die ausserhalb des

Kantons ihren Wohnsitz haben. Ferner gilt als Einschränkung, dass

nur Absolventen einer der drei schweizerischen Hochschulen mit
Architekturabteilungen oder einer gleichwertigen ausländischen
Schule mit Diplomabschluss zugelassen sind, sowie jene Architekten,
welche vom Kt. Waadt anerkannt sind. Architekten im Preisgericht:
Jacques Favre, Lausanne, Arthur Lozeron, Geneve und Marcel
Maillard, Lausanne. Für 5 Preise stehen 14000 Fr. zur Verfügung.
Im Programm werden verlangt: Schwimmerbecken, Nichtschwimmerbecken,

Planschbecken, Garderobenanlagen, Betriebsräume, Restaurant

(Buvette), Spielplätze, Parking. Frist für Rückfragen 31. März;
Abgabetermin 5. Juni. Adresse für den Bezug der Unterlagen (gegen

Depot von 100 Fr.): Direction des travaux de la Municipalite de

Prilly.

Mitteilungen aus dem SIA
Das SIA-Haus am Schanzengraben in Zürich wird gebaut, sofern

die Finanzierung bis am 31. März 1967 gesichert werden kann. So

hat die Delegiertenversammlung vom 21. Januar in Bern mit 57 gegen
52 Stimmen beschlossen.

Sektion Basel
Gemeinsam mit der Ortsgruppe Basel des Bundes Schweizer

Architekten und der Ortsgruppe beider Basel der freierwerbenden
Schweizer Architekten wird am Mittwoch, 1. Februar 1967, 20.15 h,
im Hotel Engel in Liestal eine Orientierung über den Entwurf zum
neuen basellandschaftlichen Baugesetz durchgeführt. Es sprechen:
Dr. R. Bacher, Verwaltungsgerichtsschreiber und Mitglied der land-
rätlichen Baugesetz-Kommission, Arch. A. Eglin, Vorsteher der
Kantonalen Planungsstelle Baselland und Ing. M. Thalmann,
Bauverwalter, Muttenz. Anschliessend Gelegenheit für Fragen und
Diskussion.

Ankündigungen
Schweiz. Bootschau in Zürich, 1.-7. Februar 1967

Auf dem Ausstellungs- und Messegelände der Züspa, Zürich-
Oerlikon, zeigen 120 Aussteller aus dem In- und Ausland auf rund
12000m2 ihre Schöpfungen: gegen 300 Boote - vom kleinsten
Schlauchboot bis zur grossen Luxusjacht - aber auch Bestandteile
und Zubehörartikel. Öffnungszeiten: werktags 10.30 bis 21.30 h,
sonntags 10.30 bis 19 h.

Kurs über Netzplantechnik in Bern
Veranstalter: Schweiz. Technischer Verband, Sektion Bern.

Kursleitung: Walter Tanner, IBM, Bern. Ort: Festsaal KV, Ziegler-
strasse 20, Bern. Daten: 14., 21., 28. Februar, 7., 14. März 1967.

Zeit: 20.15 bis 22.15 h. Kosten: Mitglieder STV 30 Fr., Nichtmit-
glieder 50 Fr. Anmeldung: bis 4. Februar durch Einzahlung auf das
Postkonto der Sektion, 30-14674. Teilnehmerzahl beschränkt.

Lärmbekämpfung im Wohnbereich
Der Schweizerische Hauseigentümerverband und die Schweiz.

Liga gegen den Lärm führen in Baden (Kurtheater) am 6. und 7. April
1967 eine Tagung mit diesem Thema durch. Vom 7. bis 9. April wird
in der Sporthalle Au in Baden eine Ausstellung veranstaltet, an der
alles gezeigt und demonstriert werden kann, was vor allem im
Wohnbereich der Lärmbekämpfung dient. Dazu gehört sowohl die Dämpfung

des Aussen- wie des Innenlärmes von der Planung bis zur
Fertigstellung eines Hauses. Alle Anfragen von Firmen, welche sich an

dieser Ausstellung beteiligen möchten, sind an die Schweizerische
Liga gegen den Lärm, Dr. O. Schenker-Sprüngli, Sihlstrasse 17,
8001 Zürich, zu richten (Tel. 051/25 40 65).

«Carpex 67», Int. Ausstellung für Bodenbeläge, London
Diese Schau in Earls Court zeigt Teppiche, Linoleum und andere

Bodenbeläge. Sie dauert vom 27. Februar bis 3. März. Breiten Raum
nehmen die synthetischen Beläge ein; die Aussteller kommen aus
14 Ländern. Auskunft gibt Industrial and Trades Fairs Ltd., New
Oxford Street, London WC 1, England.

Internationale Baumaschinen-Messe, München 1967
Vom 11. bis 19. März findet die XIV. «BAUMA» in München

statt. Das 240000 m2 grosse Messegelände auf dem Oberwiesenfeld
ist voll belegt. Das umfangreiche Angebot umfasst Baumaschinen und
Baugeräte aller Grössenordnungen, vom höchsten Turmdrehkran bis
zum Kleingerät und Zubehörteilen. Im Gegensatz zur BAUMA 1966,
bei der eine Reihe deutscher Baumaschinenhersteller nur indirekt
vertreten waren, werden im März 1967 wieder alle namhaften
deutschen Firmen der Baumaschinenbranche vertreten sein. Das Angebot
an ausländischen Erzeugnissen betrug in den letzten Jahren jeweils
etwa 20%. Auch für die BAUMA 1967 haben sich Baumaschinenhersteller

aus aller Welt angemeldet, so aus England, Italien, Österreich,

der Schweiz, Frankreich, den USA, der CSSR und der UdSSR.

Baumaschinentag 1967 in Hannover
Der Baumaschinentag 1967 wird turnusgemäss im Rahmen der

Hannover-Messe (29. April bis 7. Mai) durchgeführt. Veranstalter
sind der Hauptverband der Deutschen Bauindustrie, die Fachgemeinschaft

Bau- und Baustoffmaschinen im VDMA und die Deutsche
Messe- und Ausstellungs-AG.

Düsseldorfer Messen im Jahr 1967
Die beiden grossen Veranstaltungen des Jahres sind die «Drupa»,

Internationale Messe Druck und Papier, vom 26. Mai bis 8. Juni,
sowie die Kunststoffmesse vom 5. bis 12. Oktober.

Jahrestreffen der Verfahrens-Ingenieure 1967 und 1968
Am Jahrestreffen der Verfahrens-Ingenieure 1966 vom 19. bis

21. Oktober in Hamburg nahmen weit über 1000 Verfahrens-Ingenieure
teil. Das Jahrestreffen 1967 der Verfahrens-Ingenieure wird im Rahmen
des Europäischen Treffens für Chemische Technik (Achema-Tagung)
in Frankfurt/Main stattfinden. Innerhalb dieser Veranstaltung ist der
23. Juni 1967 der Verfahrenstechnischen Gesellschaft im VDI
vorbehalten. Vom 23. bis 26. April 1968 wird in Brighton gemeinsam von
der Verfahrenstechnischen Gesellschaft im VDI und der britischen
Institution of Chemical Engineers ein Joint Meeting durchgeführt, das
gleichzeitig als Jahrestreffen 1968 der Verfahrens-Ingenieure veranstaltet

werden wird.

Vortragskalender

Montag, 30. Jan. Holzwirtschaftliche Kolloquien an der ETH.
16 h im Hörsaal MLI, Sonneggstrasse 3. Prof. Dr.-Ing. F. Keylwerth,
St. Margrethen: «Moderne Entwicklung von Bodenbelägen».

Dienstag, 31. Jan. Linth-Limmatverband, Zürich. 16.15 h im
Vortragssaal des EWZ-Hauses am Beatenplatz. Dr. E. Märki,
Vorsteher des Aarg. Gewässerschutzamtes: «Stand der Gewässerschutz-
massnahmen im Limmattal».

Dienstag, 31. Jan. SIA, Sektion Bern. 20.15 h im Restaurant
Schmiedstube, Zeughausgasse. Martin Steiger, dipl. Arch., Zürich:
«Realisierung von Planungen».

Mittwoch, 1. Febr. SIA, Sektion Zürich. 20.15 h im Zunfthaus
zur Schmiden, Marktgasse 20. E. Weber, Geologe, Maienfeld:
«Praktische Stollen- und Tunnelgeologie».

Donnerstag, 2. Febr. ORL-Institut der ETH. 16.15 h im Hörsaal
NO 3g, Sonneggstrasse 5, 2. Stock. Dr. Victor Rickenbach,
Stadtschreiber von Baden: «Die Industrieregion am Beispiel von Baden
und Umgebung».

Donnerstag, 2. Febr. Vorlesungsreihe der ETH über die Vielfalt
der Wissenschaft. 20.15 h im neuen Hörsaal des Physikgebäudes,
Gloriastrasse 35. Prof. Dr. K. S. Bader: «Rechtswissenschaft».
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